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Anfrage der UBWG-Fraktion vom 03.10.2016 

hier: Stellenvakanz im Vollstreckungsdienst 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 

 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

 

 
 
 
 
 

 

 



354/2016 
 

- 2 - 

Verwaltungserläuterung: 
 

Mit Schreiben vom 03. Oktober 2016 richtet die UBWG-Fraktion eine Anfrage an die 

Verwaltung und bittet um Stellungnahme zu verschiedenen Fragen im Zusammenhang mit 

einer Stellenvakanz im Bereich des Vollstreckungsdienstes. Wegen der näheren 

Einzelheiten wird auf das vorgenannte Schreiben der UBWG-Fraktion verwiesen, das als 

Anlage 1 beigefügt ist. 

 

Zu dieser Anfrage nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

 

Die Stelle 2-2-21-02-001 war in der Zeit vom 09. März 2016 bis einschließlich 

17. Oktober 2016 unbesetzt. Von einer Nachbesetzung wurde zunächst auf Vorschlag und 

im Einvernehmen mit dem Fachbereich 2 abgesehen. Insoweit wird auf das ebenfalls in 

Kopie als Anlage 2 beigefügte Schreiben der Finanzbuchhaltung vom 18. April 2016 

verwiesen. 

 

Trotz der Stellenvakanz haben sich im genannten Zeitraum im Vergleich zum Vorjahr keine 

erheblichen Rückstände bei den ausstehenden Forderungen angesammelt. Gleichwohl 

wurde die eingangs genannte Stelle ab dem 18. Oktober 2016 intern wieder mit einem 

Mitarbeiter besetzt, um die in der Vollstreckung tätigen Sachbearbeiter durch Zuarbeiten zu 

entlasten, damit diese sich auf ihre eigentlichen Vollstreckungsaufgaben konzentrieren 

können. 

 

Aus der nachfolgenden Aufstellung für die Jahre 2014 und 2015 ist die Entwicklung der in 

der Vollstreckung befindlichen Forderungen ersichtlich. Diese Aufstellung wurde für die 

Prüfung der Zahlungsabwicklung durch die Gemeindeprüfungsanstalt im August 2016 

erstellt. Der Prüfbericht liegt vor und wird voraussichtlich in die Tagesordnung des 

Rechnungsprüfungsausschusses vom 24.11.2016 aufgenommen. Für das Jahr 2016 wird in 

dieser Tabelle nur der Anfangsbestand ausgewiesen. 
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2014 2015 2016 

Anzahl der zum 01. Januar bestehenden 
eigenen Vollstreckungsforderungen  

  4.894 4.538 4.112 

Anzahl der zum 01.Januar bestehenden 
Vollstreckungsforderungen von Dritten  

Amtshilfe und freiwillige Vereinbarungen 
(interkommunale Zusammenarbeit, 
Forderungen von GmbH usw. ) 

619 653 784 

Anzahl der im Jahresverlauf von der 
Mahnung übergegangenen eigenen 
Vollstreckungsforderungen im lfd. Jahr  

Hinweis: Vollstreckungsankündigungen 
rechnen wir der Vollstreckung zu - diese 
Fälle wären dann auch bereits mitzuzählen 

1.835 1.957   

Anzahl der im Jahresverlauf erhaltenen  
neuen Vollstreckungsforderungen von 
Dritten  

Amtshilfe und freiwillige Vereinbarungen 
(interkommunale Zusammenarbeit, 
Forderungen von GmbH usw. ) 

789 784   

Anzahl der im Jahr abgewickelten 
eigenen Vollstreckungsforderungen  

d.h. Erledigung durch Zahlung, 
Aufrechnung, Niederschlagung, Erlass 

1.567 1.603   

Anzahl der im Jahr abgewickelten 
Vollstreckungs-forderungen für Dritte  

Amtshilfe und freiwillige Vereinbarungen 
(interkommunale Zusammenarbeit, 
Forderungen von GmbH usw. ) 

1.379 1.433   

 

Bis 2015 wurde die Vollstreckung der eigenen Forderungen manuell bearbeitet, da es 

Probleme mit der Schnittstelle zum Vollstreckungsprogramm VollKomm gab, die aber in 

2015 gelöst wurden. Seit Anfang 2016 werden alle offenen Forderungen nach erfolgter 

Mahnung in ab-data nach VollKomm übertragen. Bisher konnten noch nicht alle Forderungen 

aus Vorjahren übernommen werden, da diese zunächst noch geprüft werden müssen. Die 

offenen Forderungen aus 2016 konnten seit August auch nicht mehr übernommen werden, 

da die in VollKomm neu berechneten Vollstreckungsgebühren nicht mehr nach ab-data 

übertragen werden. Bis heute konnten die beiden Softwarefirmen den Fehler nicht finden. 

Aus diesem Grund sind in der nachfolgenden Aufstellung nur 696 neue Ersuchen 

ausgewiesen. 
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Forderungsverwaltung Stadtkasse Mettmann 2016 
Auswertung Vollstreckungsverfahren VollKomm  - Stand 27.10.2016 

Vorgang     Anzahl Betrag 

Summe neue Ersuchen      696 560.300,99 

Davon         

     Amtshilfeersuchen     175 74.251,08 

     Eigene Vollstreckungskräfte     521 486.049,91 

          

Summe erledigte Ersuchen (eigene und 
fremde)     1397 495.822,83 

Davon durch         

     Rücknahme     769 315.662,06 

     Vollstreckungsbeamten 1     0 0,00 

     Vollstreckungsbeamten 2     0 0,00 

     Vollstreckungsbeamten 3     571 139.637,36 

     Vollstreckungsbeamten 4     0 0,00 

     Innendienst, Amtshilfe     57 40.523,41 

          

Summe offene Ersuchen     493 516.857,94 

Davon         

     Amtshilfeersuchen     102 52.119,47 

     Eigene Vollstreckungskräfte     391 464.738,47 

 

 

 

 

 

 


